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Eine große Ehre

Zum Saisonauftakt der SpVgg Greuther Fürth gegen den 1.FC Kaiserslautern war es unserer 
G-Jugend vergönnt, die Profi s auf das Spielfeld zu begleiten. Dem Auftaktsieg stand damit kaum 

mehr was im Wege und die Jungs durften die ersten 3 Punkte bejubeln.
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1. Vorstand
Roland Schwarzott

 (0 91 01) 62 89 Vorstandschaft

Ehrungen...
Den Spielleitern der 1. + 2.Mannschaft Matthias 
Jeltsch und Reiner Fischer wurden vom Bayerischen 
Fußball in Anerkennung ihrer langjährigen 
Verdienste in der Vereinsarbeit der Fußballabteilung 
des TSV Langenzenn, das Verbands-Ehrenzeichen 
in Silber verliehen. Auch beendeten sie nach der 
Saison 2012-13 ihre Tätigkeit als Spielleiter. Die 
Nachfolger sind ab der Saison 2013-14 Markus 
Scheller und Sebastian Wirth.

Verabschiedung...
Nach langjähriger Tätigkeit als Juniorentrainer in 
der Fußballabteilung des TSV Langenzenn wurden 
Uwe Bauer und Willi Kirchner nach der Saison 
2013-14 in den „Ruhestand“ verabschiedet. Enga-
giert und mit viel Zeitaufwand haben Uwe Bauer 
und Willi Kirchner viele Jahre den Nachwuchs des 
TSV Langenzenn von den Bambinis bis zu den 
A-Junioren betreut. Die Fußballabteilung sagt 
nochmals „Danke“ und wünscht Uwe Bauer und 
Willi Kirchner alles Gute für die Zukunft.
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Blick auf die Saison 2013 – 2014
Bei der 1. Mannschaft hat man es in der Endphase 
der Spielrunde noch einmal sehr  spannend gemacht. 
Nach einer richtig guten Vorrunde mit einem siche-
ren Platz im Mittelfeld, hat es am Ende gerade noch 
zum Klassenerhalt gereicht. Mit dem bisherigen 
Kader und Neuzugängen vor allem aus dem 
Juniorenbereich wird versucht bessere Leistungen 
zu erzielen. Leider haben wir schon in den ersten 
Spielen gesehen, dass es auch dieser Saison 2013-14 
nicht einfach wird.

Bei der 2. Mannschaft ist ein ordentlicher Start in 
die neue Saison 2013-14 geglückt. Trotz auch hier 
personeller Probleme ist man ungeschlagen und in 
der Spitzengruppe dabei. Auch hier muss man neue 
Spieler integrieren und eifrig Trainieren um erfolg-
reich zu sein. Neu ist hier die Gruppeneinteilung mit 
vielen bisher unbekannten Mannschaften und 
Orten.  

Bei den A-Junioren gab es am Ende der Runde ein 
Entscheidungsspiel um den Klassenerhalt, das knapp 
gewonnen wurde. Auch heuer gibt es wieder bis zu 
5 Absteiger um auf die Gruppenstärke von 12 Teams 
zu kommen. Bei den A –Junioren wird wie bei allen 
Mannschaften der Spielerkader neu zusammenge-
stellt. Es sind 8 ältere A-Junioren geblieben und 12 
Junioren von den B-Junioren kommen neu dazu. Es 
wird wie bisher in der Kreisklasse gespielt. Die mei-
sten Spieler kennen sich seit Jahren und sind einge-
spielt. Ziel ist es, um den Titel mit zuspielen.

Bei den B-Junioren hat man eine gute Saison 
gespielt und den hervorragenden 2. Platz erreicht. 
Eine tolle Leistung der Spieler und der guten Arbeit 
durch Trainer und Betreuer. Auch hier gibt es eine 
große Veränderung im Spielerkader Trainer/Betreuer 
und ein Großteil der Spieler wechseln zu den 
A-Junioren in der neuen Saison. Heimspiele finden 
freitagabends statt.

Bei den C-Junioren gab es am Ende nur Gewinner, 
unerwartet wurde mit guten Leistungen der 2. Platz 
in der Tabelle erreicht. In der neuen Saison wird es 
nicht einfacher mit dem Spielerkader. Ältere Spieler 
scheiden aus und es beginnt wieder ein Neuaufbau.
Es wird keine leichte Saison 2013-14.

Bei den D9-Junioren fand man sich in der Spielgruppe 
gut zurecht. Trotz kleinem Spielerkader und vielen 
E-Junioren hat man sich in der Gruppe behauptet. Es 
wurden tolle Leistungen gezeigt und viele Punkte 

Abteilungsbericht
TSV 1894 Langenzenn e.V. 

Abteilungsleiter
Georg Schönleben

 (0 91 01) 81 07

geholt. Somit gab es am Ende nur zufriedene 
Mienen. In der neuen Runde bleiben die Jung´s 
zusammen und es gibt auch 1-2 Neuzugänge. 

Bei den E1-Junioren hat man in der  Rückrunde zwar 
oft gespielt, aber wenig gewonnen. Die meisten 
Gegner waren uns körperlich und spielerisch überle-
gen, aber es heißt fleißig trainieren, auch wenn es in 
dieser Saison nicht so toll gelaufen ist. Es kommen 
Spieler von den F-Junioren, dazu neue Trainer mit 
Mario Marino und Matthias Schramm.

Bei den F1-Junioren wurde wieder eine Mannschaft 
zum Spielbetrieb angemeldet. Es kommen viele 
Spieler von den G-Junioren, dazu die Trainer Jörg 
Tauchmann und Daniel Oeschey. Eingeteilt sind wir 
in der Region Frankenhöhe. Bis Dezember wird eine 
Vor- und Rückrunde gespielt weil, es eine kleine 
Gruppe ist. Jetzt heißt es nur, wie bisher mit 
Begeisterung dabei zu sein und fleißig zu trainieren. 

Bei den G-Junioren, die zwar getrennt von den 
F-Junioren trainieren, aber am selben Trainingstag, 
wird weiterhin nur spielerisches Training angebo-
ten. Es wird an der Spielrunde in Form von Turnieren 
teilgenommen. Man hat eine tolle Saison gespielt, 
die Spielern, Trainern und Eltern Spaß macht. Es war 
immer etwas los. Mit Begeisterung wurde trainiert 
und gespielt, also einfach „mitmachen.“ Trainer sind 
Rene Kreß und Manfred Schötz.

Alle Mannschaften wurden gemeldet
Im Jugendbereich werden von den G- bis A-Junioren 
alle Mannschaften zum Spielbetrieb angemeldet. 
Und konnten mit den bisherigen und auch neuen 
Trainern besetzt werden. 

Zusätzlichen suchen wir noch Spieler und Spiele rin-
nen für die neue Saison 2013-14. Wer Lust hat darf 
einfach mal ausprobieren, ob es Spaß macht, mitzu-
spielen. 

Neue Spieler sind herzlich willkommen.
Unser Trainingsgelände ist schnell und einfach in 
wenigen Minuten erreichbar.

Um den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten braucht 
man nicht nur viele Spieler sondern auch Trainer, 
Betreuer, Helfer und Sponsoren. Danke für diese 
wichtige Unterstützung.

Die Junioren- und Abteilungsleitung wünscht allen 
Spielern und Spielerinnen und den Trainern, Be -
treuern eine gute und verletzungsfreie Saison.

Abteilungsleiter Georg Schönleben
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Fußballabteilung
1.+2. Mannschaft

Mattias Jeltsch
 (01 70) 4 48 03 70

Kreisklasse Nürnberg/Frankenhöhe 3
Wie auch im letzten Jahr steht für die 1. Mannschaft in 
dieser Saison ein Ziel im Vordergrund: Der Klassenerhalt. 
Trainer Norbert Engst setzte während der Vorbereitung 
nicht nur auf Grundlagen wie Ausdauer, Kraft und 
Schnelligkeit, sondern förderte durch teambildende 
Maßnahmen auch den Mannschaftsgeist. Einige Spieler 
nahmen diese Phase  der Vorbereitung auf die neue 
Saison sehr ernst, andere konnten leider aus diversen 
Gründen weniger Zeit in die Trainingseinheiten investie-
ren. Den Schlüssel zu einem stimmigen Mann schafts-
gefüge  stellt vor und während dieser Spielzeit die 
Integration unsere Jugendspieler dar. Die Eigenschaften, 
wie  eine gewisse Präsenz am Platz und die technische 
Leichtigkeit am Ball, welche unser Nachwuchs in der 
A-Jugend oftmals eindrucksvoll unter Beweis gestellt 
hat, gilt es nun in der Vollmannschaft, auch bei robuste-
rer Spielweise, aus den Jungs raus zu kitzeln. 

Das Anliegen des Trainers, aus diesen Gegebenheiten  
bis zum Saisonstart ein Team zu formen, welches sich 
auf Dauer in der Kreisklasse etablieren kann, konnte 
man jedoch leider nicht verwirklichen. Natürlich gibt es 
hierfür plausible Gründe. Der verletzungsbedingte Aus-
fall von gesetzten Schlüsselspielern, die es durch das 
lange Pausieren schwer haben, sich in eine neu formier-
te Mannschaft zu integrieren. Eine unregelmäßige 
Trainingsbeteiligung, sowie gesetzte Spieler, die aus 
beruflichen Gründen nicht immer am Platz stehen kön-
nen, zwingen den Trainer oftmals zu einer Rotation 
innerhalb der Stammformation. 

Vier Niederlagen in den ersten vier Punktspielen in die-
ser Saison ist die Folge aus diesen Umständen, welche 
die Mannschaft nicht kompensieren konnte.  Es ist in 
einer solchen Situation stets einfach, mit Fußballfloskeln 
um sich zu werfen. Dass es jetzt die ersten Spiele sein 
mögen, in denen die Mannschaft noch zueinander fin-
den muss. Dass viele Spieler zu nervös und hektisch am 
Ball agieren, doch das spielt sich schon noch  ein. Noch 
weiß jeder alles besser, aber die reißen sich jetzt bald am 
Riemen…

Mittlerweile weiß ein Jeder eines mit Sicherheit. Mit 
spielerischen Akzenten und Zauberfußball kann man in 
dieser Kreisklasse nicht bestehen. Die Ausdauer, die nor-
malerweise auf dem Rasen eine Rolle spielt, gilt es jetzt 
in Sachen Motivation und Wille zum Sieg unter Beweis 
zu stellen.

In den ersten drei Spielen konnte die Mannschaft erst 
ab der Zweiten Halbzeit dagegen halten. In allen drei 
Spielen konnte man ansatzweise  eine Mannschaft 
erkennen, welche die Ambition hat, sich in dieser so 
hart erarbeiteten Spielklasse zu etablieren. Ausblick auf 
eine Leistungssteigerung könnte der Auftritt zu Hause 
gegen unsere Nachbarn aus Burggrafenhof gezeigt 
haben. Gegen den euphorisiert spielenden Aufsteiger 
konnte  die Mannschaft eine ansehnliche, kämpferische 

Mannschaftsleistung auf den Platz bringen, musste sich 
jedoch trotzdem mit 1:2 geschlagen geben.  An  diesen 
Ansätzen darf man sich jetzt nicht nur festhalten, man 
kann daran aufbauen und muss diese erweitern. Es darf 
nicht bis zur zweiten Halbzeit der Saison dauern bis 
jeder Einzelne aufwacht. Es gilt gemeinsam ein kontinu-
ierliches Spiel prinzip zu entwickeln, die Aufbruchs-
stimmung  der Mannschaft, weg von den Abstiegsplätzen 
zu kommen, einzufangen und eine Reaktion vorzuwei-
sen. Eine Reaktion, aufgebaut aus der individuellen 
Stärke jedes Einzelnen, als Teil der Mannschaft immer 
100% geben zu wollen, geleitet von Schlüsselfiguren 
die sich Ihrer Verantwortung bewusst sind. Dann wird 
auch Zählbares herausspringen, und nicht nur leere 
Fußballphrasen. Bis auf die eine vielleicht.

Geht’s raus, und spielt’s Fußball.

Kreisklasse Nürnberg/Frankenhöhe 4
Eine verhältnismäßig gute Trainingsbeteiligung wäh-
rend der Vorbereitung lässt das neu formierte Trai-
nergespann der zweiten Mannschaft auf einen vielver-
sprechenden Kader zurückgreifen.  Dieter Pfeiffer leitet 
ab dieser Saison zusammen mit Edmund Wirth die 
Reserve-Mannschaft. Eine durchwegs positive Resonanz 
auf dessen Trainingsmethoden und die Art und Weise 
mit den Spielern zu agieren lässt auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit hoffen. Die Kom bi nation aus erfahre-
nen Spielern, die bereits jahrelangen,  enthusiastischen 
Einsatz  für diesen Verein auf und abseits des Platzes 
vorweisen können, mit jungen Akteuren aus dem 
Jugendbereich, die stetig an die Vollmannschaft ran 
geführt werden sollen, funktioniert ausgesprochen gut. 
Mit 10 Punkten aus den ersten vier Spielen kann man in 
eine Saison starten, die einmal mehr verdeutlichen wird, 
wie wichtig eine leistungs- und willensstarke 
Reservemannschaft ist. 

Bemerkenswert war vor allem die Leistung im ersten 
Saisonspiel  beim 2:2 gegen den Nachbarverein aus 
Laubendorf. Knapp 55 Minuten hielt die Mannschaft 
auf fremdem Rasen mit nur 10 Mann den Angriffen der 
Laubendorfer stand,  motivierte sich gegenseitig laut-
stark und wendete mit aller Kraft eine Niederlage ab. 
Dieser Punktgewinn, den die Mannschaft zu einem gro-
ßen Teil ihrem glänzend aufgelegten Schlussmann 
Philip Schwarzott zu verdanken hatte, verschaffte  der 
Mannschaft fortan ein bedeutendes Selbstbewusstsein 
auf dem Platz. Dieses war auch im zweiten Derby am 
vierten Spieltag der Saison deutlich zu spüren, als gegen 
Burggrafenhof in einem von beiden Seiten leidenschaft-
lich geführten Derby der dritte „Dreier“  in Folge einge-
fahren wurde. Diese Leidenschaft gilt es in Zukunft zu 
wahren und auch in die folgenden Spiele mitzuneh-
men. Ziel ist und bleibt eine stabile Rückendeckung 
unserer 1. Mannschaft, wobei eine stimmige Atmosphäre 
im Team und die daraus resultierenden sportlichen 
Erfolge  ausschlaggebend sein werden. 
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Nach den Pfingstferien bestritten unsere Jungs ein 
„englisches Wochenende“. Am Freitag traten sie 
beim TSV Sack zur fünften Pokalrunde an. Zu Beginn 
der Partie standen die Mannschaften einander eben-
bürtig gegenüber. Trotzdem musste unser Team vor 
dem Seitenwechsel den Rückstand durch einen 
Foulelfmeter hinnehmen. In der zweiten Halbzeit 
wurde der Rückstand größer. Andreas Sulzer (3:1) 
und Alexander M. Schneider (4:2) konnten noch ver-
kürzen, ehe die Gastgeber für den 5:2-Endstand sorg-
ten. Am Sonntag hieß es dann „The winner takes it 
all“, zugunsten des Gastgebers, dem TSV Altenberg. 
Diese bestimmten gleich mit zwei Treffern das Spiel. 
Vor dem Seitenwechsel nutzte Michael El-Banna die 
Verwirrung im generischen Strafraum und erzielte 
das verdiente Anschlusstor. Doch alle Bemühungen 
der zweiten Spielhälfte scheiterten, manche sogar 
denkbar knapp! Daniel Neubauers Tor wurde, wegen 
abseitsverdächtiger Position, vom Schiedsrichter nicht 
anerkannt. 
Auch wenn es heißt „…the looser has to fall…“, kam 
zuletzt vielleicht die Stunde des mentalen Zuckerbrots. 
Es galt nun, nach der verständlichen Enttäuschung 
bei der SG 83 Nürnberg Fürth II wieder aufzustehen. 
Bis zum Halbzeitpfiff hielten unsere Jungs, vor allem 
Torwart Daniel Neubauer, das 0:0 fest. Nicolas Popp 
hätte sogar zum Match-Winner werden können, bei-
nahe! Doch dann kam der „Zusammenbruch“ und 
der fiel unglücklicherweise etwas zu hoch aus. 
Schade!
Schließlich hatten wir zuhause die Möglichkeit, die 
Saison 2012/13 mit der Silbermedaille abzuschließen. 
Die JFG Südlicher Rangau Kickers reiste an und ging 
erst einmal in Führung. Lange sah es so aus, dass 
unser Team sich vergeblich bemühte. Ein Pfostenschuss 
kam hinzu. Mit dem Glück des Tüchtigen setzte sich 
Michael El-Banna im gegnerischen Strafraum, erfolg-
reich  durch. Leistungsgerecht ging es in die Pause. 
Danach präsentierte sich das Spiel weiterhin von 
einer sehr kurzweiligen, munteren Seite. Oftmals 
bewahrte der Keeper Daniel Neubauer seine 
Mannschaft vor einem erneuten Rückstand. Auch 
Michael Schramm, Tobias Kirschbaum und Johannes 
Augustin putzten kräftig den eigenen Strafraum aus. 
„Fürther Fans“ schafften die Führung: Marius Mayer 
spielte den Ball zu Michael El-Banna, der sah den frei 
stehenden Sven Schmidt und dieser drückte den Ball 
in Mario-Gomez-Manier hinter die Torlinie. 2:1! Es 
blieb noch eine knappe halbe Stunde Spielzeit. 
Deshalb tobte auf dem Platz ein intensiver, aber fai-
rer Kampf um den zweiten Platz der Tabelle. Trickreich 
agierten die Gäste. Alexander M. Schneider, Nicolas 
Popp, Noah Hunger & Co. mussten deshalb alles nach 
vorne werfen. Die Begegnung ging dem Ende entge-

gen, da erkämpfte sich Michael El-Banna einen Ball 
und wagte eine Flanke. Diese wurde immer länger 
und gelangte schließlich ins rechte obere „Gamberla“: 
ein Treffer, der von vielen Beobachtern als „Traumtor 
des Saisonfinales“ eingeschätzt wurde. Nachdem die 
Gäste ein weiteres Ehrentor erzielt hatten, pfiff der 
souverän agierende Schiedsrichter die letzte Partie 
der Saison 2012/13 ab. Nach einer vom Verletzungspech 
durchsetzten Saison freuen wir uns sehr über Platz 
zwei der Abschlusstabelle!

Das Saisonfinale ist auch eine Zeit des Abschieds. 
Schweren Herzens lassen wir Noah Hunger ziehen, 
der sich u.a. aus beruflichen Gründen neu orientieren 
wird. Lieber Noah, wir danken Dir für Deinen 
Kampfgeist und Dein unermüdliches Wirken auf dem 
Platz. Du hast unser Team auf einzigartige Wiese 
ergänzt. Für Deinen weiteren Lebensweg wünschen 
wir Dir Gottes Segen. 
Schweren Herzens müssen wir uns auch von unserem 
geschätzten „Trainer-Kollegen“ der C-Jugend, Gerd 
Binder, verabschieden. Lieber Gerd, wir sind dem 
Himmel dankbar für Dein Wesen, mit dem Du unse-
ren Verein bereichert hast. Deshalb werden wir stets 
ein lebendiges, respektvolles Andenken an Dich 
bewahren!
Dankbar verabschieden wir uns von dem Status, die 
B-Jugend zu sein. Zum letzten Mal „steigen wir auf“ 
in die nächsthöhere Altersabteilung. Eine turbulente 
Saison liegt hinter uns. Diese wird, zum letzten Mal 
gemeinsam mit der A-Jugend, in Regen/Raithmühle 
gekrönt. Das Motto diesmal: Sinnvolle Freizeit-
gestaltung – gemeinsam am schönsten! Nach diesen 
Tagen verabschiedeten sich Uwe Bauer und Willi 
Kirchner endgültig von ihrem Ehrenamt als Trainer. 
Vielen Dank für Eure tatkräftige, ausdauernde 
Unterstützung! 

Wenn ihr diese Zeilen lest, ist die Sommerpause vor-
bei. Manche werden schon Vorbereitungen für die 
kommenden Wochen getroffen haben. Wir freuen 
uns auf ein Comeback unseres Trainers Michael 
Mayer und wünschen Euch einen gelungenen Start in 
die neue Spielzeit.

Es grüßen Euch die beiden Frankreich-Urlauber:
Jürgen & Stefan

Pokalspiel:
TSV Sack  - TSV   5:2

Pokalspiel:
TSV Altenberg  - TSV   2:1

SG 83 Nürnberg - TSV   5:0

TSV - JFG Südlicher Rangau Kickers  3:2

Fußballabteilung
B-Jugend

Jürgen Schramm
 (0 91 01) 98 71

Stefan El-Banna
 (0 91 01) 54 24
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Fußballabteilung
C-Junioren

Siegfried Grüner
 (0 91 01) 16 53

Tief erschüttert wurden wir alle durch den tragischen 
Verlust unseres Trainers Gerd Binder.

Die Mannschaft hat die Saison mit dem 2. Platz been-
det. Die älteren Jahrgänge wechseln in die B-Jugend. 
In der C-Jugend verbleiben der 99er- Jahrgang. 

Fußballabteilung
A- und B-Jugend

Jürgen Schramm
 (0 91 01) 98 71

Stefan El-Banna
 (0 91 01) 54 24

Saison 2012/13: Sommerwochenende der A- und B-Fußball-
junioren in Regen

„Sinnvolle Freizeitgestaltung…“: Eine Führung durch die 
Falter-Brauerei gehört genauso dazu, wie …

… entsprechende Kostproben im Bierkeller!

Trainingszeiten Dienstag und Donnerstag 
von 17.45–19.15. 

Mal schauen was die Zukunft bringt…… 

Bis bald,
Siggi

Fußballabteilung
G-Jugend

Rene Kreß
 (0 91 01) 76 00

Manfred Schötz
 (0 91 01) 47 21 08

Die G-Jugend in der Rückrunde 2013

Turnier beim TSV Neustadt
Zum ersten Turnier nach der Winterpause merkte man 
unserer Mannschaft an, dass es doch eine be  deutende 
Umstellung zwischen Halle und Feld gibt. Auf schlammi-
gen Boden sprang am Ende ein 4. Platz heraus, wobei 2 
Spiele gewonnen, 2 verloren und 1 unentschieden ge -
spielt wurde.

Turnier beim SV Burggrafenhof
Schon bei unseren Jungs freut man sich riesig auf 
Derbys. Beim Turnier in Burggrafenhof holten wir einen 

tollen 2. Platz. Besonders herauszuheben war das Spiel 
gegen die Laubis, welche zum Großteil aus den Klas-
senkameraden und Freunden unserer Jungs bestehen. 
Zwar ging das Spiel knapp an Laubendorf (leider legte 
der Schiedsrichter jegliches Handspiel als Schutzhand 
aus), jedoch beeindruckte uns Trainer der Kampfgeist 
unserer Mannschaft.

Turnier bei der SpVgg Steinachgrund
Endlich war es soweit! Unsere Mannschaft holte den 
ersten Turniersieg auf dem Feld. Die Laubis wurden 
überlegen durch eine taktische Meisterleistung unserer 
Jungs geschlagen. Als sicher war, dass wir den ersten 
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Fußballabteilung
G-Jugend

Rene Kreß
 (0 91 01) 76 00

Manfred Schötz
 (0 91 01) 47 21 08

Platz holen haben wir das ungefähr so gefeiert wie der 
FC BAYERN nach dem Triple-Sieg.

Miniturnier beim Vereinsfest der SF Laubendorf
Trotz der großen Rivalität mit den Laubis verstehen wir 
uns dennoch alle sehr gut sowohl mit den tollen 
Trainern, als auch mit ihrem Team. Wir durften an ihrem 
Vereinsfest mitwirken und ließen nur den Gast    gebern 
den Vortritt. Einem klaren Sieg steht einen Niederlage 
und ein Unentschieden gegenüber. Alles in allem ein 
souveräner 2. Platz

Unser Turnier
Unser eigenes Turnier war in allen Belangen ein riesiger 
Erfolg. Die Mamas und Papas gaben richtig gas, feuer-
ten unser Team an und halfen wo es nur ging. Besonderen 
Dank an dieser Stelle an Carmen Schötz, die sich als 
Organisationstalent entpuppte und uns sensationell 
unterstütze. Zudem bedanken wir uns bei der 
Kindertagespflege Igelnest und das Hotel Hotel Seerose 
für ihr Sponsoring!

Auch die Kids legten gut los und bezwangen die Laubis, 
die sich immer wieder als harter Gegner er  wiesen. 
Jedoch war man in der Folge zu leichtsinnig und gab 
den schon sicher geglaubten Turniersieg Dahoam noch 
aus der Hand. Dennoch sind wir mit dem 2. Platz sehr 
zufrieden.

Turnier beim SV Losaurach
Bei strömendem Regen zauberten wir wie einst Fritz 
Walter groß auf. In einem spannenden Finale gegen 
Franken Neustadt konnten wir uns schließlich durchset-
zen. Turniersieg!

Turnier beim TSV Burgfarrnbach
Schon einen Tag später standen wir wieder auf dem 
Platz. Gegen überragende Gegner wurden uns diesmal 
klar unsere Grenzen aufgezeigt. Wir mussten uns mit 
einem 7.Platz zufrieden geben.

Turnier beim FC Dachsbach und FSV Stadeln
Wir nahmen an 2 Turnieren parallel teil. Das hervorra-
gende Trainingsengagement unserer Jungs ermöglichte 
es uns, allen Kids Spielzeit zu geben. Bei strahlender 
Sonne holte unsere Mannschaft in Dachsbach einen 
tollen 3. Platz, wobei vor allem gegen körperlich klar 
überlegene Teams durch Übersicht und Technik geglänzt 
wurde. Unser Team in Stadeln kam zu einem 11. Platz.

Turnier beim FC Franken Neustadt
Die sommerliche Hitzewelle hielt uns nicht ab, beim 
letzten Turnier der Saison einen starken Eindruck zu 
hinterlassen. Zwar wurden wir „nur“ 5., jedoch waren 
wir in allen Spielen sehr dominant. Im Angriff glänzten 
wir unter anderem beim 5:0 Sieg gegen Dachsbach, 
jedoch war unsere Defensive teilweise etwas zu offensiv 
ausgerichtet. Im Angriff gewinnt man Spiele – In der 
Abwehr Meisterschaften.

Abschlussfeier in Rennhofen
Die herausragende Saison unserer Jungs wurde durch 
unsere Abschlussfeier in Rennhofen gekrönt. Bei tollem 

Wetter und ausgelassener Stimmung übergab unser 
Götzi im Namen der Fahrschule Drive Zone jedem 
Spieler und Trainer ein personalisiertes Trainingstrikot! 
Die Kids waren hellauf begeistert – Wir sagen Danke!!!

Einlaufeskorte bei der SpVgg Greuther Fürth – 1.FC 
Kaiserslautern
Doch wir setzten noch einen drauf! Unsere Kids hatten 
das Glück, mit den Fürther Stars auf den Rasen einzulau-
fen und das zum Spitzenspiel gegen Kaiserslautern! 
Tierisch aufgeregt waren natürlich alle, haben das aber 
souverän gemeistert! Nach dem Umziehen sahen die 
Jungs dann den 2:1 Sieg gegen den FCK.

Wir sind stolz auf Euch !!!
Am 14.09.13 fand unser erstes G-Jugend Wander po-
kalturnier in Burggrafenhof statt. Bei durchwachsenem 
Wetter und mit neuformierter Mannschaft gingen wir 
in die Gruppenspiele. Diese bestritten wir gegen SV 
Burggrafenhof, TSV 1946 Altenberg, TSV Emskirchen 
und den TSV Feucht 04. In allen Vor run denspielen konn-
te tolle Siege errungen werden. Als Tabellenerster ging 
es dann in das Halbfinalspiel ge  gen den FSV Stadeln. 
Nach nervenaufreibendem Spiel stand es zum Ende 1:1 
unentschieden und es kam zum Siebenmeterschießen. 
Hier verloren wir leider 3:2. Im Spiel um Platz 3 und 4 
mussten wir dann nochmals gegen den TSV 1946 
Altenberg antreten.
Hochmotiviert gingen wir in das „kleine Finale“, unser 
letztes Spiel. Nach regulärer Spielzeit und nach span-
nendem Spiel, stand es wieder 1:1 unentschieden. Nun 
hieß es alle Kräfte bündeln, um das Sie ben meterschießen 
zu gewinnen. Nach erneutem Nerven kitzel und unglück-
lichem Verlauf ging das Sieben me terschießen 3:2 zugun-
sten des TSV 1946 Alten berg aus. Am Ende kamen wir 
leider nur auf den undankbaren 4.Platz.  Das Trainerteam 
bewertet das Ergebnis als sehr positiv und der Neuaufbau 
der Mannschaft läuft gut an.
Für den TSV Langenzenn spielten: Nico, Niclas, Joel, 
Kenan, Lorenz, Jonas, Justin, Marco, Dominik und 
Kilian. 
Euer Trainerteam, Rene und Manni, sind sehr stolz auf 
Euch !!!
Die G-Jugend trainiert immer Donnerstag von 17.00– 
18.30 Uhr auf dem TSV Sportplatz.

(Carmen Schötz Pressewart)
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Ansprechpartner für die Fußballabteilung des TSV 1894 Langenzenn e. V.
Aufgabenbereich Name, Vorname Straße, Nummer PLZ, Wohnort  Tel. –Nr.

Abteilungsleiter   Georg Schönleben Flurstraße  43a 90579 Langenzenn  Tel. 09101-8107

Spielleiter:
1./2. Mannschaft Markus Scheller  Flurstraße 4 90579 Langenzenn  Tel. 09101-1401
 Sebastian Wirth Markgrafenstr. 31 90579 Langenzenn  Tel. 09101-8249
 
Trainer: Norbert Engst Nürnberger Str. 219 90579 Langenzenn  Tel. 09101-901799
1./2. Mannschaft Edi Wirth Markgrafenstr. 31 90579 Langenzenn  Tel. 09101-8249
 Dieter Pfeiffer    Tel. 0176-92276201

Spielleiter: Heinrich Körber W.-v.-Kreuzberg-Str. 3 91452 Wilhermsdorf Tel. 09102-2492
„Alte Herren“ Günther Grasser Königsberger Str. 22 90579 Langenzenn  Tel. 09101-2274

A1-Junioren Jürgen Schramm Königsberger Str. 26 90579 Langenzenn  Tel. 09101-9871
A2-Junioren Stefan EL-Banna Lenzenstraße 45a 90579 Langenzenn  Tel. 09101-5424

B1-, B2-Junioren Georg Schönleben Flurstraße  43a 90579 Langenzenn  Tel. 09101-8107 

C1-, C2-Junioren Siegfried Grüner Hardgraben 59 90579 Langenzenn  Tel. 09101-1653

D1-, D2-Junioren Philipp Schwarzott Hamburger Str. 4 90579 Langenzenn  Tel. 09101-6287
 Uwe Kleinschroth Königsberger Str. 12 90579 Langenzenn  Tel. 09101-1057
 Norbert Zinkel Mecklenburger Str. 23 90579 Langenzenn  Tel. 09101-905246

E1+E2-Junioren Mario Marino Märzenweg 22 90513 Zirndorf  Tel. 0911-6002040
 Matthias Schramm Königsberger Str. 26 90579 Langenzenn  Tel. 09101-9871

F1+F2-Junioren Daniel Oeschey  Mühlberg 4 90579 Langenzenn  Tel. 09102-2472
 Jörg Tauchmann Komotauer Str. 37a 90579 Langenzenn  Tel. 09101-497654

G1+G2-Junioren Rene Kreß Finkenschlag 48 90579 Langenzenn  Tel. 09101-7600
 Manfred Schötz Görlitzer Str. 6 90579 Langenzenn  Tel. 09101-7248

Saison 2013/14: Die Trainingszeiten der Fußballabteilung des TSV 1894 Langenzenn

Mannschaften Jahrgang Trainingstag Trainingszeit  Trainingsort
G+G2-Junioren             ab 4 – 5 Jahre          Donnerstag                          17:15 – 18:30 Uhr        TSV-Kleinfeld
F1+F2-Junioren    2005 + 2006             Dienstag + Donnerstag            17:15 – 18:30 Uhr        TSV-Kleinfeld
E1+E2-Junioren    2003 + 2004    Dienstag + Donnerstag            17:00 – 18:30 Uhr        B/C-Platz
D1+D2-Junioren   2001 + 2002         Dienstag + Donnerstag          17:30 – 19:00 Uhr        B-Platz
C1+C2-Junioren    1999 + 2000       Dienstag + Donnerstag            17:30 – 19:00 Uhr        B-Platz
B1+B2-Junioren    1997 + 1998             Montag + Mittwoch              18:30 – 20:00 Uhr         B-Platz
A1+A2-Junioren   1995 + 1996          Montag + Mittwoch              18:30 – 20:00 Uhr         B-Platz
1. Mannschaft            ab 1994           Dienstag + Donnerstag       19:00 – 21:00 Uhr         B-Platz
2. Mannschaft            ab 1994               Dienstag + Donnerstag       19:00 – 21:00 Uhr          B-Platz
Alte Herren  ab XXXL Mittwoch 19:30 – 20:30 Uhr  B-Platz

Wer "Lust" auf Fußball spielen hat –
einfach mal zum Training kommen und mitspielen.

Abteilungsleiter
Georg Schönleben

 (0 91 01) 81 07 Fußballabteilung

Saison 2012/2013
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Ferienschwimmen der Stadt Langenzenn mit 
TSV im Hallenbad am 12.8.2013

Das diesjährige Ferienschwimmen der Stadt Lan-
genzenn, durchgeführt vom TSV Langenzenn 
Schwimm abteilung war v.a. für unsere eigenen 
Kinder, also die Kinder der Trainer und Betreuer, 
ein Spaß. Ansonsten waren leider nur sehr wenige 
Kinder da....
( Wir haben mal ein paar Bilder eingeklinkt, wie das 
noch vor 2 oder 3 Jahren aussah, nicht nur Spaß-
Schwimmen und Spiele, da wurden auch Silber- 
und Bronze-Abzeichen erworben…)

Ansprechpartner:
Lucia Gerl · gerl-luh@web.de

Heike Kreutzer
h.kreutzer@web.de

Jutta Zeiher
jutta.zeiher@langenzenn.de

Abteilung
Schwimmen

Abteilung
Leichtathletik

Ansprechpartner:
Manfred Lindner 
 (0 91 01) 14 62

Eva Nohl – Deutsche Meisterin im Hammerwurf 

Bei den Deutschen Leichtathletik-Meisterschaften 
Senioren I + II in Mönchengladbach errang Eva Nohl 
vom TSV Langenzenn in der Altersklasse W 65 im 
Hammerwurf (3 kg) mit 38,00 m den ersten Platz. 

Deutsche Meisterin W 65 im Werfer-Fünfkampf

Bei den Deutschen Meisterschaften der Senioren I+II 
in Zella-Mehlis erkämpfte sie sich ebenfalls in der 
Altersklasse W 65 mit 4010 Punkten den ersten Platz. 
Damit konnte sie ihre erfolgreiche Serie in diesem 
Jahr fortsetzen. 

Das gibt Anlass, einmal über Gründe und Hinter-
gründe nachzudenken und ein paar Betrachtungen 
anzustellen:
Wie kürzlich der Presse zu entnehmen war, spre-
chen die Zahlen der Deutschen Lebensrettungsge-
sellschaft eine deutliche Sprache und sind alarmie-
rend: jeder zweite Viertklässler kann nicht sicher 
schwimmen.
Noch im Jahr 2004 gaben nur 34 Prozent der Kinder 
an, unsicher zu schwimmen ( das waren zumindest 
die Ehrlichen ), 2010 waren es schon 50 Prozent. 
In den Nürnberger Bädern gab es bei 500.000 Be-
suchern im ersten Halbjahr 2013  Gott sei Dank nur  
64 Unfälle. Da besteht große Verantwortung  und 
deshalb geht ein besonderes Lob an Schwimm- und 
Bade-meister und/oder Rettungsschwimmer der 
Wasserwacht oder DLRG. Sie müssen wohl alles im 
Blick und im Griff haben. 
Dabei gibt es den klassischen Bademeister mit Pfei-
fe und strengem Regiment bis hin zum Verweis aus 
Bec-ken oder Bad heute offenbar gar nicht mehr. 
Der moderne Schwimmmeister will seine Badegäs-
te nicht maß-regeln, sondern beschützen, nennt 
sie „Kunden“ und freut sich, wenn diese mögliche 
Mängel im Bäderbe-trieb anmahnen, also bei der 
ständigen Suche nach Gefahrenquellen den Haupt-
amtlichen zur Seite stehen. Gerade aus Spaßbädern 
hat man ja in letzter Zeit leider schon öfter mal von 
entsprechenden Zwischenfällen gehört. 
Und damit sind wir noch bei einem anderen Punkt: 
Bei Spaßbädern z.B. mit Rutschen von –zig % Ge-
fälle steht natürlich bei aller erforderlichen Sicher-
heit ( zumindest ) bei den Badegästen der Spaß im 
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Ansprechpartner:
Lucia Gerl · gerl-luh@web.de

Heike Kreutzer
h.kreutzer@web.de

Jutta Zeiher
jutta.zeiher@langenzenn.de

Abteilung
Schwimmen

Vorder-grund. Könnte es da nicht sein, dass das 
Schwimmen an sich in den Hintergrund tritt oder 
mehr und mehr aus der Mode kommt oder dass 
Eltern und/oder Begleiter bei aller Bespaßung der 
Kinder eher ihre eigene Vor- und Fürsorgepfl icht 
vergessen?
Wir von der TSV Schwimmabteilung können uns 
über mangelnden Zuspruch zu unseren Schwimm-
kursen nicht beklagen, unsere Neuanfängerplät-
ze sind i.d.R. innerhalb weniger Tage ausgebucht, 
aber man muss leider auch sehen, dass 10, 20 oder 
30 Neu-Plätze auch nur ein bescheidener Beitrag 
sein können und eine deutliche Erhöhung an die-
ser Stelle sowohl bei Trainern und Helfern als auch 
bei den Beckenzeiten in der Schwimmhalle auf er-
hebliche, wenn nicht unlösbare Probleme, stoßen 
würde.
Laut Presse wird nun die Verwaltung von der Politik 
aufgefordert, einen Bericht über die Lage an den 
Schu-len zu liefern.  Es soll geklärt werden:
•  An welchen Schulen wird kein Schwimmunter-

richt durchgeführt und welche Gründe hat dies?
•  Würden sich Schwimmbad-Neubauten positiv 

auswirken?
•  Können und müssen mehr Schwimm-Fach-Lehr-

kräfte in den Grundschulen aktiv werden?
•  Die Kommunen sollen in die Pfl icht genommen 

werden, z.B. mit qualifi zierten Ganztagseinrich-
tungen     HH

Familien – Sommerfest am 27.7.2013

Von unserem TSV-Schwimmabteilungs-Event-Team 
hatte diesmal Karin Hilbinger die Regie des Fami-
lien-Sommerfestes übernommen und für Samstag, 
den 27.7.2013 alle SchwimmerInnen mit Eltern und 
Ge-schwistern nach Rennhofen zum Baumhaus 
herzlich eingeladen.Wieder waren ganz schön vie-
le ( ca. 8 Familien mit ca. 30 Personen ) gekommen.

Rennhofen, ältere Schreibweise Rinhofen – da ist 
der Name Programm – zumindest was den Namen 
des Ortes angeht: Da soll es in grauer Vorzeit eine 
Eisen- oder Metall-Schmelze gegeben haben, mit 
einem sogenannten Renn-Ofen ( wovon es leider 
praktisch keine Nachweise und gar keine Über-
reste mehr gibt ), will heißen: Wenn das Metall 
ausreichende Temperatur hatte, hat es zu rinnen 
begonnen und rinnen musste bei der Metallschmel-
ze auch von der Stirne heiß der Schweiß – siehe 
Schiller’s Glocke ! Rinnen musste auch am 27.7.2013 
der Schweiß – womit wir wieder beim Sommerfest 
wären. Auch bei der Erklärung, warum weniger 
Schwimm-Freunde als zu Försters Tipi nach Emskir-
chen kamen: 
Es war ( mit 38°C ) einfach zu heiß !!! Aufgrund der 
Hitze ist auch niemand gewandert. 
Die Anwesenden haben der Hitze getrotzt und ei-
nen schattigen Platz und kühle Getränke in Renn-
hofen genossen. Was für ein Kontrast zum Metall-
schmelzen vor mehr als 2.000 Jahren! 
Und was für ein Kontrast auch zum  Mit-bring-Buf-
fet beim Förster: 
keine Wasserkühlung für die Getränke im Holztrog 
mit der Schwengelpumpe, kein Holzhäuschen mit 
Herz in der Tür im Emskirchener Barock, sondern 
halt ansonsten alles, wie wir es in unserer heutigen 
Gesellschaft gerne so gewohnt sind: 
Druck auf‘s Knöpfchen, alles funktioniert und der 
Strom kommt auch, wie zu erwarten, aus der Steck-
dose! Wer würde da noch der Bronzezeit nachwei-
nen? Essen, Trinken, Spiele und Unterhaltung, alles 
reichlich und man hat nichts davon gehört, dass je-
mand bedauert hätte, dort gewesen zu sein – eher 
umgekehrt!
Ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin 
und an alle, die zum Mitmachen gekommen sind!
      KH & HH
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Ansprechpartner:
Lucia Gerl · gerl-luh@web.de

Heike Kreutzer
h.kreutzer@web.de

Jutta Zeiher
jutta.zeiher@langenzenn.de

Abteilung
Schwimmen

9. Schwabacher Goldsprinter-Pokal 
am 15.6.2013
Am Samstag den 15.06.2013 fand im Schwaba-
cher Freibad der 9. Goldsprinter-Pokal statt. Auch 
in diesem Jahr war uns der Wettergott freundlich 
gesinnt. Dieser Wettkampf ist besonders bei uns 
Schwimmern beliebt, da er im Freien stattfi ndet 
und somit das stickige Hallenbad zumindest ein 
Mal abgelöst wird. 
Der TSV Langenzenn nahm mit 22 SchwimmerInnen 
bei 52 Einzelstarts am Wettkampf teil, hatte damit 
ein verhältnismäßig starkes Aufgebot gemeldet 
und  sich gegen die 7 übrigen Vereine, die teilweise 
mit mehr als doppelter Teilnehmer-Zahl angetreten 
waren, recht wacker geschlagen.
Der Wettbewerb ging über jeweils 50 m Schmetter-
ling, Rücken, Brust und Freistil. 
Staffeln über jeweils 4 x 50 m wurden in den Diszi-
plinen Freistil und Lagen geschwommen.
In der Gesamtwertung reichte es dann leider doch 
nur für einen 7. Platz ( m/w ):
Trotz der starken Konkurrenz konnten wir zweite, 
dritte und auch viele vierte Plätze erreichen. Wie 
bei fast jedem Wettkampf waren die Höhepunkte 
der Veranstaltung die beiden Staffeln, in denen der 
TSV Langenzenn gegen die Konkurrenz entspre-
chend gut abgeschnitten hat. 
Unsere Kinder und Jugendlichen hatten wieder viel 
Spaß bei diesem Freiluftwettkampf. Bis auf ganz 
wenige Starts kamen alle mit neuen persönlichen 
Bestzeiten aus dem Wasser. Somit war es insgesamt 
ein erfolgreicher und wunderschöner Tag im Frei-
bad.
Ergebnis nach Plätzen und Punkten
1. Schwimmgemeinschaft Fürth  820
2. TSV Stein     437
3. SSV Nürnberg    412
4. SV Schwabach    343
5. TSV Zirndorf    218
6. TSG Nürnberg    153
7. TSV Langenzenn    100
8. SWV Berching       36
Protokollauszug für den TSV Langenzenn
( das komplette, offzielle DSV-Protokoll fi ndet sich 
auf unserer homepage unter 
http://www.tsv-langenzenn-schwimmen.de/wett-
kampfprotokolle/Protokoll_Goldsprinter13.pdf  )
4. Anna Metzler (2001) 
TSV Langenzenn  0:46,72  5  Sc 
5. Annika Landauer (1996)  
TSV Langenzenn  0:44,22  3  Sc                
4. Moritz Rupp  (1999) 
TSV Langenzenn  0:44,34  3  Sc 

2. Oliver Metzler  (1998)  
TSV Langenzenn  0:36,50  7  Sc 
4. Luis Unger   (1997)  
TSV Langenzenn  0:34,18  3   Sc 
8. Luisa Hilbinger  (2005)  
TSV Langenzenn  1:47,97    Rü
6. Lena Gömmel  (2004)  
TSV Langenzenn  1:01,87  3      Rü
8. Jana Vogel   (2004)  
TSV Langenzenn  1:03,97     Rü 
4. Anna Metzler  (2001)  
TSV Langenzenn  0:47,44  5    Rü                
7. Jana Hilbinger  (2000)  
TSV Langenzenn  0:47,69     Rü
8. Lena Kreutzer  (2000)  
TSV Langenzenn  0:50,03     Rü
6. Antonia Vogel  (1999)  
TSV Langenzenn  0:45,51     Rü
8. Pauline Zink  (1999)  
TSV Langenzenn  0:47,50     Rü
5. Jean Beese   (2004)  
TSV Langenzenn  1:13,53  1    Rü 
4. Steffen Bail   (2003)  
TSV Langenzenn  0:54,12  3    Rü 
3. Moritz Rupp  (1999)  
TSV Langenzenn  0:41,63  5    Rü
2. Oliver Metzler  (1998)  
TSV Langenzenn  0:40,25  7    Rü
4. Kai Wiesemann  (1996)  
TSV Langenzenn  0:40,40  3    Rü        
7. 1. Mannschaft   
TSV Langenzenn  2:09,56    4x50m Fs
8. Luisa Hilbinger  (2005)  
TSV Langenzenn  1:38,63     Br
7. Lena Gömmel  (2004)  
TSV Langenzenn  1:02,91  1    Br               
10. Jana Vogel  (2004)  
TSV Langenzenn  1:07,12     Br               
12. Kim-Amely Vogl  (2004)  
TSV Langenzenn  1:11,38     Br                 
4. Teresa Hilbinger  (2002)  
TSV Langenzenn  0:51,12  3    Br 
10. Johanna Netuschil (2001)  
TSV Langenzenn  0:54,69     Br
3. Jana Hilbinger  (2000)  
TSV Langenzenn  0:44,50  5    Br                 
9. Lena Kreutzer  (2000)  
TSV Langenzenn  0:51,22     Br
4. Antonia Vogel  (1999)  
TSV Langenzenn  0:46,28  3    Br 
5. Pauline Zink  (1999)  
TSV Langenzenn  0:48,41  1    Br 
4. Eva Öchsner  (1997)  
TSV Langenzenn  0:45,72  3    Br
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Ansprechpartner:
Lucia Gerl · gerl-luh@web.de

Heike Kreutzer
h.kreutzer@web.de

Jutta Zeiher
jutta.zeiher@langenzenn.de

Abteilung
Schwimmen

4. Annika Landauer  (1996)  
TSV Langenzenn  0:44,41  3    Br 
5. Ira Kreutzer  (1996)  
TSV Langenzenn  0:45,34  1    Br
8. Steffen Bail   (2003)  
TSV Langenzenn  1:03,00     Br
3. Sven Schmidt  (1997)  
TSV Langenzenn  0:39,44  5    Br 
4. Kai Wiesemann  (1996)  
TSV Langenzenn  0:42,25  3    Br
8. Lena Gömmel  (2004)  
TSV Langenzenn  1:00,66  1    Fs
10. Teresa Hilbinger  (2002)  
TSV Langenzenn  0:51,07     Fs
5. Anna Metzler  (2001) 
TSV Langenzenn  0:38,13  3    Fs
11. Johanna Netuschil  (2001)  
TSV Langenzenn  0:43,78     Fs
8. Jana Hilbinger  (2000)  
TSV Langenzenn  0:41,50     Fs
9. Lena Kreutzer  (2000)  
TSV Langenzenn  0:42,31     Fs
8. Antonia Vogel  (1999)  
TSV Langenzenn  0:38,60     Fs
9. Pauline Zink  (1999)  
TSV Langenzenn  0:39,13     Fs
6. Eva Öchsner  (1997)  
TSV Langenzenn  0:35,22  1    Fs
5. Annika Landauer  (1996)  
TSV Langenzenn  0:35,50  3    Fs
6. Ira Kreutzer  (1996)  
TSV Langenzenn  0:35,82  1    Fs
7. Jean Beese   (2004)  
TSV Langenzenn  1:11,28     Fs
10. Steffen Bail  (2003)  
TSV Langenzenn  0:53,41     Fs
4. Moritz Rupp  (1999)  
TSV Langenzenn  0:34,15  3    Fs
4. Oliver Metzler  (1998)  
TSV Langenzenn  0:33,03  3    Fs
3. Luis Unger   (1997)  
TSV Langenzenn  0:28,97  5    Fs
4. Sven Schmidt  (1997)  
TSV Langenzenn  0:30,57  3    Fs
6. Kai Wiesemann  (1996)  
TSV Langenzenn  0:33,28  1    Fs 
9. 1. Mannschaft   
TSV Langenzenn  2:35,81    4x50m Lagen
Bei insgesamt 227 Aktiven errangen unsere  22 
SchwimmerInnen immerhin 2 zweite und 4 dritte 
Plätze mit Medaillen, sowie 14 vierte, 6 fünfte und 
5 sechste Plätze mit Urkunden, und bei den beiden 
Staffeln 2 beachtenswerte Plätze im Mittelbereich 
bei insgesamt 17/18 Bewerbern, davon speziell:

Platzierungen ( Einzel und Staffeln )
2 x 2. Platz Oliver M. ( Sc )   
  Oliver M. ( Rü )
4 x 3. Platz Moritz R. ( Rü )   
  Jana H.  ( Br )
  Luis U.  ( Fs )   
  Sven S.  ( Br )
1 x 7. Platz Staffel  ( Fs ) von 18 
1 x 9. Platz Staffel  ( Lg ) von 17
Der TSV Langenzenn-Fan-Club hat die Erfolge mit 
lautstarker Anfeuerung unterstützt.
Allen für den TSV Langenzenn agierenden Schwim-
merinnen, Kampfrichtern / Kampfrichter-Nach-
wuchs, Mannschaftsbetreuern und Begleitern sowie 
allen, die zum guten Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön.
     KW + HH

Termine  2013, 2. Jahreshälfte
27.7.2013
„Sommerfest“ in Rennhofen, siehe Bericht
29.7. 2013  
Vereinsmeisterschaft 2013, siehe Bericht
12.8. 2013  
Ferienschwimmen für Kinder im Rahmen des Feri-
enprogramms der Stadt Langenzenn, siehe Bericht
Noch kein Termin für das Trainingslager, darüber 
wird noch diskutiert 
23.9.2013  
erstes Schwimmen / Training nach den Sommerfe-
rien
11.10.2013 
Übungsleiterausfl ug mit Familien, Näheres wird 
noch bekanntgegeben
30.11.2013 
37. Fürther Kinderschwimmen im Hallenbad am 
Scherbsgraben, Fürth
24.11.2013 
22. Erlanger Nikolausschwimmen in der Hannah 
Stockbauer-Halle, Erlangen
16.12.2013 
voraussichtlicher Termin für  die Weihnachtsfeier 
der TSV-Schwimmabteilung im Hallenbad Langen-
zenn, Näheres wird noch bekanntgegeben 

Wir wünschen Euch allen in der Schule, privat oder 
berufl ich und selbstverständlich auch sportlich wei-
terhin ein erfolgreiches Jahr, sowie alles Gute, Ge-
sundheit und viel Glück für die Zukunft.
Eure TSV 1894 Langenzenn e.V. Schwimmabteilung
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Ansprechpartner:
Lucia Gerl · gerl-luh@web.de

Heike Kreutzer
h.kreutzer@web.de

Jutta Zeiher
jutta.zeiher@langenzenn.de

Abteilung
Schwimmen

TSV Langenzenn Schwimmabteilung 
Vereinsmeisterschaften 2013
Auch dieses Jahr fanden die TSV-Vereinsmeisterschaf-
ten wieder an einem Montag, diesmal am 29.7.2013, 
wie üblich, während der Schwimmkurs- und Trainings-
zeiten, statt. Da für unsere Schwimmer und Schwim-
merinnen der Montag im Kalender fest für das 
Schwimmen reserviert ist, konnten dementsprechend 
auch viele Kinder an den insgesamt 1 + 26 Wettkämp-
fen in den Disziplinen „Seepferdchen“, Brust, Rücken, 
Freistil und Schmetterling teilnehmen. Zu diesen Ver-
einsmeisterschaften waren TeilnehmerInnen aus den 
Jahrgängen 1996 - 2004 angetreten, also im Alter von 
9 – 17, sie schwammen mit großem Ehrgeiz und er-
kämpften sich tolle Zeiten,  z.T. mit deutlichen Verbes-
serungen gegenüber dem Vorjahr.
Zum Beginn zeigten die „Seepferdchen“, was sie in 
ihrem Kurs gelernt haben, sie „liefen“ außer Konkur-
renz, weil bei ihnen keine Zeiten genommen wurden 
und weil Startsprünge, Schwimmstil und Wasserlage 
noch aus der Wertung blieben. 
Nach 25 m Ankommen war alles, Siegen weniger 
wichtig. Trotzdem war eine Menge Ehrgeiz im Spiel, 
das Ziel erreicht haben alle, einige waren so mit Feu-
ereifer bei der Sache, dass sie nach 25 m noch eine 
zweite Bahn starteten. Und schließlich war der Ap-
plaus kräftig und verdient. Bei den anschließenden, 
echten Wettkämpfen haben wir in der offenen Wer-
tung 23 VereinsmeisterInnen, davon etliche schon 
zum wiederholten Mal in einer, zwei oder mehr ihrer 
jeweiligen Disziplinen,  im Einzelnen sind das:
50 m Rücken:  
Döhler, Emma  2003 00:52,75 
Gerneth, Tim   2002 01:02,22
25 m Rücken:  
Grillenberger, Emma  2005 00:31,36 
Veres, Gabor   2002 00:26,59
100 m Rücken:  
Fröba, Janine   1999 01:30,16 
Metzler, Oliver   1998 01:26,72
25 m Brust:  
Wicher, Jüte   2004 00:29,82 
Veres, Gabor   2002 00:28,56
50 m Delfi n:  
Metzler, Anna   2001 00:43,41 
100 m Delfi n: 
Fröba, Janine   1999 01:38,56 
Metzler, Oliver   1998 01:31,44
25 m Freistil:  
Wicher, Jüte   2004 00:28,72 
Christgau, R.   2003 00:26,53
200 m Lagen:  
Hellmann, Amelie  1999 03:14,59 
Unger, Luis   1997 03:00,60
50 m Brust:  
Hilbinger, Teresa  2002 00:50,91 
Vo, The An   2002 00:57,28

100 m Brust: 
Kreutzer, Ira   1996 01:37,63 
Wiesemann, K.  1996 01:35,66
50 m Freistil: 
Hilbinger, Teresa  2002 00:51,18 
Vo, The An   2002 00:53,78
100 m Freistil: 
Landauer, Annika  1996 01:17,13 
Unger, Luis   1997 01:10,43

Sämtliche Ergebnisse sowie die Vereinsjahrgangsmeis-
ter fi ndet Ihr auf unserer Internetseite unter www.tsv-
langenzenn-schwimmen.de/ . 
Die Bilder aus der Halle können die tolle Stimmung 
und den Einsatz unserer Aktiven leider nur unzurei-
chend wiedergeben, insbesondere bei den 200 m La-
gen war die Halle wieder am Toben, wie sonst nur bei 
den Staffeln.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Aktiven, 
Kampf-, Ziel- und Zeitrichter, Übungsleiter, Helfer, El-
tern und Zuschauer.

Urkunden gibt es wie im Vorjahr erst nach den Feri-
en, speziell für die Vereinsmeister zum Jahresende 
zur Weihnachtsfeier, damit alle etwas davon haben 
und auch gebührend gewürdigt werden können.
     HH
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Ansprechpartner:
Christian

Ascherl-Landauer 
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Abteilung
Skifahren

Kinder- und Jugendskilager für Skifahrer 
und Snowboarder vom 1. bis 6. Januar 2014
Wie jedes Jahr, veranstalten wir auch 2014 ein Skila-
ger für Kinder ab 10 Jahren. Die Anreise erfolgt per 
Bus, Abfahrt 1. Januar 2014, 11.00 Uhr. Die Unter-
kunft ist der Peilsteinhof in Kleinarl, Übernachtung 
in Mehrbettzimmern, Vollpension. Das Skigebiet 
Kleinarl – Flachauwinkel verfügt über 6 Sesselbahnen 
und mehrere Schlepplifte. Der Liftpass hat für 4 Tage 
Gültigkeit. Die Betreuung erfolgt durch ausgebildete 
DSV-Übungsleiter unseres Vereins. Die Kinder und Ju-
gendlichen werden tagsüber in der Technik Ski- und 
Snowboard geschult. Für den Abend sind verschiede-
ne Aktivitäten geplant.
Für Kinder der Jahrgänge 98 bis 07 betragen die Kos-
ten 430.- Euro, für Jugendliche der Jahrgänge 95 bis 
97 betragen die Kosten 485.- Euro und für Erwachsene 
530.- Euro. In diesen Kosten sind enthalten: Busfahrt, 
Reiseleitung, Übernachtung in Mehrbettzimmern, 
Vollpension, Sportbetreuung, 4 Tagesskipaß.
Meldungen an Gerhard Landauer, 8855, weitere In-
formationen im Internet unter www.skiklub-langen-
zenn.de.

Wochenendskifahrt nach Sterzing
vom 10. bis 12. Januar 2014

Das Skigebiet Ratschings verfügt über 1 Bergbahn, 6 
Sessellifte, 1 Schlepplift. Die Anreise erfolgt mit Bus. 
Abfahrt ist am 10. Januar 2014 um 17.00 Uhr am 
Schießhausplatz in Langenzenn. Unterbringung im 
Hotel Sterzinger Moos in Sterzing. Im Preis von 220.- 
Euro für Erwachsene sind enthalten: Busfahrt, Reise-
leitung, DZ mit DU/WC, 2 Übernachtungen, Halbpen-
sion am Samstag, Vesper am Sonntag, Transfer ins 
Skigebiet, 2-Tagesskipaß. Meldungen an Gerhard Lan-
dauer, 8855, weitere Informationen im Internet unter 
www.skiklub-langenzenn.de.

Wochenendskifahrt ins Alpbachtal - Wild-
schönau vom 14. bis 16. Februar 2014

Das Skigebiet Alpbachtal - Wildschönau, 800 – 2100m, 
145 km Pisten, verfügt über 9 Kabinenbahnen, 8 Ses-
sellifte, 31 Schlepplifte. Die Anreise erfolgt mit Bus. 
Abfahrt ist am 14. Februar 2014 um 17.00 Uhr am 
Schießhausplatz in Langenzenn. Unterbringung im 
Hotel Hauserwirt in Münster. Im Preis von 245.- für 
Erwachsene sind enthalten: Busfahrt, Reiseleitung, 
DZ mit DU/WC, 2 Übernachtungen, Halbpension am 
Samstag, Vesper am Sonntag, Transfer ins Skigebiet, 
2-Tagesskipaß. Meldungen an Gerhard Landauer, 
8855, weitere Informationen im Internet unter www.
skiklub-langenzenn.de.
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Der Sommer hat uns in diesem Jahr wieder einige 
sehr heiße Tage beschert. Dies bekamen wir auch 
in unserer Tanzhalle zu spüren, wo wir an manchen 
Tagen beim Tanzen ziemlich geschwitzt haben. 
Das hat die meisten Tanzbegeisterten aber nicht 
davon abgehalten, eifrig zum Training und zu den 
Übungsstunden und -partys zu kommen.

Obgleich in den Ferien immer ein wenig urlaubs-
bedingte Flaute herrscht, waren zur Schlemmer-
party im August etliche Tänzerinnen und Tänzer 
gekommen. Ein reichhaltiges Büfett, das von den 
Teilnehmern mitgebracht worden war, fand gro-
ßen Anklang bei den Anwesenden. Ein herzlicher 
Dank an alle Spenderinnen und Spender für die le-
ckeren Speisen. Nach dem Essen ging es dann aufs 
Parkett, wo alle fl eißig ihre Tanzschritte und -fi gu-
ren übten, die in den Ferien manchmal ein wenig 
in Vergessenheit geraten. Daher ist es gut, auch 
in Ferienzeiten die angebotenen Übungssonntage 
und -partys zu nutzen und in Schwung zu bleiben. 
Gute Stimmung und Musik bescherten uns fröhli-
che Stunden.

Nun geht es ins letzte Quartal des Jahres 2013, für 
welches bereits einige Veranstaltungen auf dem 
Programm stehen. Die Tanzkurse laufen seit Sep-
tember wieder und auch Übungssonntage und 
-partys sind für die nächsten Monate geplant.

Wie schon im letzten Jahr laden wir auch dieses Jahr 
zur großen Silvesterparty ein. Für Live-Musik sorgt 
die bereits von etlichen Feiern bekannte Band Top 
Trio, die uns durch den Abend führen und für gute 

Musik und Stimmung sorgen wird. Lassen Sie sich 
überraschen und feiern Sie mit! Einlass ist ab 18:00 
Uhr, die Feier startet um 19:00 Uhr. Karten können 
im Vorverkauf für 15 Euro über die Tanzabteilung 
erworben werden. Für Hungrige wird es auch ein 
Büfett geben, das noch nicht im Preis enthalten ist. 

Nachfolgend die geplanten Termine für das vierte 
Quartal:

Übungspartys:
Samstag, 26.10.2013
Samstag, 23.11.2013
Samstag, 14.12.2013: Weihnachtsschlemmerparty
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: ab 18:00 Uhr

Übungssonntage:
Sonntag, 13.10.2013
Sonntag, 10.11.2013
Sonntag, 01.12.2013
jeweils in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Silvesterparty:
Dienstag, 31.12.2013
Beginn: 19: 00 Uhr, Einlass: ab 18:00 Uhr

Nähere Informationen zu unserem gesamten Kurs-
angebot und den Veranstaltungen fi nden Sie auch 
auf unserer Homepage unter: www.langenzenn-
tanzen.de

Anmeldung zu den Kursen und Veranstaltungen 
unter 09101-2917 oder
per E-Mail: tanzen@tsv-langenzenn.de

Abteilung
Tischtennis

Ansprechpartner:
Klaus Auernheimer 
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Grillfest 2013
Am 22.06.2013 führten wir dieses Jahr wieder unser 
traditionelles Grillfest durch.

Ausblick auf die Saison 2013/2014
Ende September startet die neue Saison 2013/2014. 
Wir nehmen in den Punkterunden mit 1 Damen-, 2 
Herrenmannschaften und einer Jugendmannschaft 
teil. Näher Informationen und erste Ergebnisse 
wird es im nächsten Echo geben.

Termine
Samstag 21.12.2013 – Jahresabschlussfeier 

Trainingszeiten in der Turnhalle der Mittelschule:
Dienstag 19:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag  18:15 - 19:30 Uhr (Jugend)
  19:30 - 22:00 Uhr (Erwachsene)

--- kein Training in den Schulferien !!! ---

Mit sportlichen Grüßen

Klaus Auernheimer, Abteilungsleiter
 
e-Mail: tischtennis@tsv-langenzenn.de
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Zwei Aufsteiger-Mannschaften 2013 !
Unsere Mannschaften haben im Sommer 2013 wie-
der gekämpft und die Bilanz lässt sich sehen: gleich 
zwei Mannschaften der Tennisabteilung des TSV 
Langenzenn gelang der Aufstieg in die höhere 
Klasse !

Erste Herren 2014 Kreisklasse 1 ! 
Unsere erste Herren-Mannschaft steigt von der 
Kreisklasse 2 in die Kreisklasse 1 auf! Fester Be-
standteil der Mannschaft und somit wesentlich 
am Erfolg beteiligt waren: allen voran an Positi-
on eins Sven Ebenhöh (mit sensationellen 5 von 6 
gewonnenen Einzeln), Andreas Paetzold (Spielge-
meinschaft TSV Cadolzburg), Florian Erhart, Thilo 
Ammon, Sebastian Prell (Spielgemeinschaft TSV Ca-
dolzburg) und Alexander Pöllmann (allein sieben 
gewonnene Einzelspiele !). Aber auch Karsten May 
und Markus Mayr kämpften hier an elnem Spiel-
tag für die Mannschaft mit. So gelang es, keinen 
einzigen Spieltag zu vergeben. Die Mannschaften 
des TSV Flachslanden (9:0), TSV Fürth 1860 IV (6:3), 
TC Uffenheim (5:4), TC Bad Windsheim III (6:3), 
SV Neuhof/Zenn (7:2) und TSV Wilhermsdorf (8:1) 
mussten sich gegen die Herren des TSV Langenzenn 
geschlagen geben. Am Ende stand es 12:0, Platz 1 
der Tabelle.
Wir sind stolz auf Euch, weiter so !

Sensationell gespielt haben in dieser Saison auch 
unsere Juniorinnen:
Zweite Juniorinnen 18 2014 Kreisklasse 1 !
Auch unsere zweite Juniorinnen-Mannschaft er-
kämpfte sich den ersten Tabellenplatz und damit 
den Aufstieg in die Kreisklasse 1! Allen voran ge-
wann Anna-Lena Meister fünf Einzelspiele, aber 
auch Carolin Schmidt gab sich nicht geschlagen und 
gewann in vier Einsätzen vier Spiele. Außerdem 
kämpften für die Mannschaft Nicola Nagel, Laura 

Scherzer, Linda Neigert und Lena Wick. So gaben 
unsere Juniorinnen II in insgesamt fünf Spielbegeg-
nungen nur einen Punkt ab. Am Ende stand es 9:1. 
Nur gegen des TC Sportpark NW Fürth wurde un-
entschieden gespielt. Ansonsten gewann das Team 
aus Langenzenn gegen TC Großhabersdorf (4:2),  
SV Weiherhof (5:1), TC Eibach (4:2) und FC Heils-

bronn (4:2). 
Wir gratulieren Euch zu diesem Erfolg !
Erste Juniorinnen 18 verpasst nur knapp den Auf-
stieg in die Bezirksliga!
Unsere Juniorinnen 18 bestehend aus den Spiele-
rinnen Romina May, Stefanie Erhart, Carolin Kirch-
ner, Kaja Gieseler und Miriam Gößmann haben nur 
ganz knapp den Aufstieg in die Bezirksliga ver-
fehlt. Am Ende wurden sie in der Bezirksklasse mit 
10:2 Punkten zweiter hinter dem 1. FCN mit 11:1 
Punkten. Siege konnten die ersten Juniorinnen 18  
gegen Ebermannstadt, Förrenbach, Feucht und Bad 
Windsheim erzielen. Gegen den 1. FCN und den 
NHTC Nürnberg (eine ziemlich unfreundliche Be-
gegnung), konnte jeweils noch ein Unentschieden 
erspielt werden. 
Am 31. August trafen sich die Spielerinnen mit de-
ren Eltern im Zirndorfer Playmobil-Park zum Mi-
nigolf. Und auch hier machten sie -wie man auf 
dem Bild sehen kann -eine sehr gute Figur. Bei 
traumhaftem Wetter verbrachten alle einen schö-
nen Nachmittag  und genossen anschließend das 
leckere Essen im Biergarten.
Das haben unsere Juniorinnen toll hinbekommen ! 
Ihr seid klasse ! Macht weiter so !
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der beiden Mannschaften wird auch im nächsten 
Jahr in dieser Klasse spielen. Unsere Herren II, na-
mentlich Karl-Heinz Salzborn, Jochen Nagel, Mar-
tin Nagel, Oliver Heinzelmann, Konrad Egger, Her-
bert Binder und Alexander Neigert erreichten auch 
unter Einsatz von Christian Kirchner und Jürgen 
Hellmann mit 6:6 Punkten einen soliden vierten Ta-
bellenplatz. Das Team setzte sich gegen die Mann-
schaften des TC Bad Windsheim (7:2), SV Neuhof/
Zenn (5:4) und des TSV Ammerndorf (5:4) durch. 
Nur gegen die Mannschaften des TV Fürth 1860 III, 
SV Weiherhof und TSV Rohr verloren unsere Her-
ren 40 II nur knapp.

Herren 55 bleiben Kreisklasse 1!
Auch unsere Herren 55 erreichten mit 6:6 Punkten 
Platzziffer 4 und spielen auch nächstes Jahr wie-
der in der Kreisklasse 1. Im Team kämpften Herbert 
Ammon, Emil Faltin, Harald Stinzing, Heinz Pör-
rer, Werner Gößmann, Hans Zimmermann, Helmut 
Schuh und Olaf Haase um den Klassenerhalt. Auch 
Konrad Egger und Herbert Binder kamen hier zum 
Einsatz. Die Mannschaft gewann gegen den TC 
Wilhermsdorf (7:2), SV Weiherhof (5:4) und ATV 
Frankonia Nürnberg (5:4), verlor aber gegen die 
Mannschaften des TSV Lichtenau, TC Rothenburg 
und den TC Roßtal.

Zweite Herren erreicht Platz 4
Unsere zweite Herren-Mannschaft erspielte sich 
in der Kreisklasse 3 einen guten vierten Platz. Die 

Ansprechpartner:
Harald Stinzing 
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Knaben 14 Platzziffer 2 !
Auch unsere Knaben, an der Spitze Florian Lang, 
der sowohl alle fünf Einzelspiele wie auch alle 
Doppelspiele gewann, waren dieses Jahr wieder 
sehr erfolgreich: Sie erreichten in der Kreisklasse 2 
den zweiten Tabellenplatz ! Einzig gegen den TSV 
Burgfarrnbach II, am Ende dann auch Tabelleners-
ter, mussten sich die Knaben 2:4 geschlagen geben; 
die Spiele gegen TSV Stein II (5:1), SV Weiherhof 
(5:1), SV Puschendorf (6:0) und TC Bad Windsheim 
II (4:2) wurden gewonnen. Zum Einsatz kamen hier 
neben Florian Lang, Marco Zinkel, Manuel Hasie-
ber, Kiril Vereshchynskyy, Marc Fleßa und 
(im Rahmen der Spielgemeinschaft mit dem TSV 
Cadolzburg) Noah Seyller. Gut gemacht!

Weitere drei Mannschaften sicherten sich den Klas-
senerhalt !

Damen 40 bleiben Kreisklasse 1!
Trotz zwei verletzungsbedingten Ausfällen in der 
Mannschaft gelang es unseren Damen 40, sich aber-
mals in der Kreisklasse 1 zu behaupten. Die Spie-
lerinnen Hannelore Hein, Angela Erhart, Margit 
Schenk, Gabriele Jungmeier, Kerstin Gieseler und 
Jutta Nagel gewannen gegen die Mannschaften 
des TV Fürth 1860 II (8:1) und des 1. FC Altenmuhr 
(7:2). Gegen den FC DJK Burgoberbach verloren die 
Damen nur knapp 5:4, gegen die Mannschaften 
TSV Rohr (am Ende Tabellenplatz 1), TC Wilherms-
dorf, SV Weiherhof musste man sich jeweils 6:3 ge-
schlagen geben. Im Ergebnis mit 4:8 Punkten der 
fünfte von sieben Tabellenplätzen.

Herren 40 II behaupten sich in Kreisklasse 2!
Wie bereits berichtet konnten wir in diesem Jahr 
drei Herren 40-Mannschaften aufstellen. Zwei die-
ser neu zusammengesetzten Mannschaften wur-
den vom BTV in die Kreisklasse 2 eingruppiert. Eine 
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Mannschaft in der Besetzung mit Armin Ammon, 
Stefan Karl, Patrick Schumy, Alexander Pöllmann 
und Maximilian Held, unter Einsatz von Florian Er-
hart, Oliver Heinzelmann, Christian Kirchner, Flori-
an Lang und Heiko Ammon, Tobias Höhlein, Gregor 
Schnura und Andreas Jungmeier gewann gegen 
des TSV Lichtenau (7:2) und den SV Ickelheim (5:4). 
Aber auch bei den Spielen gegen den TV 1860 Bad 
Windsheim II (2:7), den TC Wilhermsdorf II (3:6) und 
den TC Dietenhofen (4:5) konnten Punkte gemacht 
werden.

Herren 40 I Platz 6 in der Bezirksklasse
Die erste der drei Herren 40-Mannschaften wurde 
vom BTV in die Bezirksklasse 1 eingruppiert – was 
uns und die Spieler zunächst sehr gefreut hat. Al-
lerdings lief es nicht so gut wie erwartet. Insbeson-
dere schwächte die Mannschaft eine Verletzung 
des an Platz 1 gesetzten Jörg Uhlig. So gewann die 
Mannschaft, die neben Jörg Uhlig mit den Spie-
lern Wolfgang Erhart, Markus Mayr, Karl-Heinz 
Langner, Andreas Meister, Karsten May und Jochen 
Nagel, unter zweimaligem Einsatz von Karl-Heinz 
Salzborn, antrat, zwar gegen den TSV Altenmuhr 
(7:2). Die anderen Spiele gegen die Mannschaften 
des ASV Buchenbühl, NHTC Nürnberg II, TC Neun-
kirchen/Brand, TB Johannis 1888 Nürnberg und TC 
Herzogenaurach mussten aber verloren gegeben 
werden. Vorletzter Tabellenplatz: Das bedeutet lei-
der einen Abstieg in die Kreisklasse 1.

Mädchen 14 erringen drei Punkte
Unsere Mädchen 14-Mannschaft spielte dieses Jahr 
in der Besetzung Sarah Rothe, Annika Netuschil, 
Amelie Hellmann, Jana Plevka und Anna Wick in 
der Kreisklasse 2. Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen: Mit Hilfe von Jasmin Neigert siegte die Mann-
schaft gegen den TC Großgründlach (4:2) und spiel-
te gegen den SV Langensendelbach unentschieden 
(3:3). Die Mannschaften des TC Röthenbach, SV Ten-
nenlohe, TC Buckenhof und TC Herzogenaurach II 
waren aber nicht zu schlagen.  Leider reichte dieses 
Ergebnis nur für den vorletzten Tabellenplatz.

Bambini 12 erkämpfen sich drei Punkte in der Kreis-
klasse 1
Auch unsere Bambini 12, Ben-Yannis Uhlig, Jasmin 
Neigert, Annabell Jungmeier und die Spieler des 
TSV Cadolzburg, Noah Güven und Johannes Glo-
ge, erkämpften sich drei Punkte. Leider hatte der 
BTV unsere Mannschaft in der Kreisklasse 1 ein-
gruppiert. Da waren Erfolge nur schwer zu errin-
gen. Aber unsere Bambini schlugen sich tapfer und 
wehrten sich erfolgreich gegen den letzten Tabel-
lenplatz. Sie gewannen gegen des TSV Lichtenau 
(5:1) und spielten gegen den MTC Wassertrüdingen 
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unentschieden (3:3). Das reichte für Platz 6 der Ta-
belle. 

Junioren 18 holen zwei Punkte
Im letzten Jahr waren die Spieler noch auf zwei 
Mannschaften verteilt, dieses Jahr gab es nur eine 
Junioren 18, eingruppiert in der Kreisklasse 1. Für 
die Mannschaft bestehend aus Heiko Ammon, To-
bias Höhlein, Florian Lang, Nico Rilling, Henry Der-
nedde und Justus Heinzelmann keine leichte Auf-
gabe. Aber sie gewannen gegen den SV Weiherhof 
und holten so immerhin  zwei Punkte. Dennoch be-
deutet dies einen Abstieg in die Kreisklasse 2.

Damen
Unsere Damenmannschaft musste auch in die-
sem Jahr in wechselnder Besetzung antreten. Als 
Stammbesetzung konnten lediglich die Spielerin-
nen Dorothea Ebenhöh und Beate Höhlein einge-
setzt werden, die sich jeder Herausforderung stell-
ten. Daneben kamen zum Einsatz Stefanie Erhart, 
Angela Erhart, Gabriele Jungmeier, Carolin Kirch-
ner, Sonja Gieseler, Tina Steudtner, Julia Steudtner, 
Jutta Nagel, Irene Kirchner, Renate Neigert, Micha-
ela Phelps, Kaja Gieseler und Margit Schenk. Leider 
reichte es dennoch nur für den letzten Tabellen-
platz.
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Trödelmarktgrill mit Fairtrade-Getränken – Fairer 
Sport, faire Getränke !
Die Tennisabteilung sorgte auch in diesem Jahr für 
das leibliche Wohl der  Gäste am Trödelmarkt. Wie 
letztes Jahr war der Grill der Tennisabteilung mit 
Verkauf von Getränken direkt vor dem Rathaus 
aufgebaut. Es wurden natürlich auch wieder Fair-
trade-Getränke, also Getränke aus fairem Handel, 
verkauft. Morgens machten wir uns noch Sorgen 
wegen des Wetters, aber die Sonne setzte sich zum 
Glück noch durch, so dass der Trödelmarkt zumin-
dest nachmittags gut besucht war !

Ansprechpartner:
Harald Stinzing 
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Herren 40 III
Ebenso erging es der neu zusammengesetzten Her-
ren 40 III-Mannschaft, die in der Kreisklasse 2 vom 
BTV zu hoch gesetzt worden war. 

Die Spieler Christian Kirchner, Bernhard Höhlein, 
Jürgen Hellmann, Andreas Jungmeier, Thomas 
Lang, Gregor Schnura und Reinhard Mehler freuen 
sich nächstes Jahr auf Spiele in der Kreisklasse 3.

Dunlop Midcourt U 10
Ja, da war noch etwas ! In diesem Jahr trat der TSV 
Langenzenn wieder einmal mit einer Dunlop Mid-
court (Altersklasse unter 10 Jahren) Mannschaft an 
! Moritz Demir, Maximilian Schmidt und Manuel 
Schuh spielten mit Einsatz von drei Spielern des TSV 
Cadolzburg auf dem Midcourt, also dem halben 
Tennisfeld, gegen die Mannschaften des TC Herzo-
genaurach, TSV Burgfarrnbach, TC Aurachtal II TV 
Fürth 1860 III, TC Neustadt/Aisch und des TSV Am-
merndorf. Das habt ihr klasse gemacht ! Weiter so !

An dieser Stelle geht ein großer Dank an alle Eltern 
unserer Spielerkinder, die die Kinder nicht nur men-
tal unterstützen, sondern auch an die verschiede-
nen Spielorte chauffi eren und für die Versorgung 
am Platz mit Kuchen, Brezen, Getränken und Obst 
usw. sorgen. Vielen Dank !

Kirchweihumzug 2013-war das kalt !
Beim Kirchweihumzug in Langenzenn am 26. 05. 
2013 war die Tennisabteilung wie in den vergan-
genen Jahren mit einem Korb voller Tennisbälle 
dabei, die im Publikum verteilt wurden. Leider reg-
nete es nicht nur, sondern es war zudem eiskalt ! 
Alle, die da waren, waren aber tapfer und hielten 
bis zum Ende durch, um sich dann im Bierzelt auf-
zuwärmen  !
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Youngsters-Tenniscamp
Zum Abschluß der Saison lud die Tennisschule 
Uhlig wie schon in den vergangenen Jahren zum 
Youngsters-Tenniscamp. In diesem Jahr versam-
melten sich 35 Kinder um das Uhlig-Team von vier 
Trainern und 4 Assistenten. Jeden Tag von 10 bis 
15:30 wurden Übungen  zum Konditions-, Koor-
dinations- und Tennistraining durchgeführt – und 
damit es so richtig Spaß macht, lief auch dieses 
Jahr Musik am Platz. Am Donnerstag durften dann 
die Eltern zum Grillabend dabei sein, durften mit 
Salaten zur Verpfl egung beitragen und die Zelte 
aufbauen. Die Übernachtung am Lagerfeuer mit 
Zelten fand dann aber ohne die Eltern statt. Leider 
war es dieses Jahr wieder nass am Grillabend. Den 
Kindern wars aber egal ! Das Abschlussturnier fi el 
dann buchstäblich ins Wasser. Trotzdem erhielten 
die Kinder als Erinnerung eine Urkunde, nach der 
Wertung der Spiele vom Vortag auch Medaillen.  

Es war wieder mal eine gelungene Veranstaltung, 
die Kinder hatten viel Spaß !

Langenzenner LK Tagesturnier
Auch in diesem Jahr organisierte unser Sportwart 
Jörg Uhlig zusammen mit seinem Stellvertreter 
Markus Mayr, ein Leistungsklassen-Turnier. Das 
heißt die Ergebnisse des Turnieres werden für die 
BTV-Leistungsklasseneinteilung gepunktet. In die-
sem Jahr fand das Turnier an einem Wochenende, 
am 10.  und am 11. August statt. Am 10. August für 
Damen und Herren ohne Altersbeschränkung, am 
11. August für Damen und Herren ab 30 Jahren. 
Am Samstag traten 28 Herren aus 18 verschiede-
nen Vereinen und 7 Damen aus 5 verschiedenen 
Vereinen gegeneinander an. Sogar ein Spieler 
mit Leistungsklasse 6 war hier angemeldet und 
gewann deutlich gegen zwei Spieler mit der Leis-
tungsklasse 10. Es wurde je nach Leistungsklasse in 
verschiedenen Gruppen gespielt. Bis Leistungsklas-
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se 21 war alles vertreten, den Zuschauern boten sich 
spannende Matches. Und auch das Wetter war wie 
bestellt – strahlender Sonnenschein ! Auch am da-
rauffolgenden Sonntag war einiges los, hier waren 
noch mal 28 Herren aus 17 verschiedenen Vereinen 
gemeldet. Leider gab es bei den Damen zu wenige 
Meldungen, so dass hier keine Spiele stattfanden. 

Die Veranstaltung verlief wieder einmal reibungs-
los, es gab wieder Lob für die Organisation ! An 
dieser Stelle vielen Dank allen freiwilligen Helfern, 
die für den Erfolg solcher Veranstaltungen der Ten-
nisabteilung unverzichtbar sind !

Sommercup
Seit Juni bis Ende September wird auf der Tennis-
anlage wieder der sogenannte Sommercup ausge-
spielt – in Mixed-Spielen mit zusammengelosten 
Partnern und Partnerinnen kommt es am Ende nur 
darauf an, wer die meisten Spiele zusammenaddie-
ren kann. 

Saisonabschlußfeier am 27.09.2013
Die Saisonabschlußfeier der Tennisabteilung fi ndet 
am 27.09.2013 um 19:00 Uhr statt. Dort wird auch 
der Sieger des Sommercups 2013 den Wanderpokal 
erhalten.



Vanessa S. – Allianz Kundin seit 2007

Berufsunfähigkeit
kann jeden treffen.
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